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Das Foto wurde von Herrn Karl Neulinger zwischen Marktl und Perach aufgenommen.
Im Hintergrund ist die Dachlwand zu sehen.
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Terminkalender des Marktes Kraiburg am Inn – Oktober 2026

Datum Uhrzeit Titel Veranstaltung Veranstalter

Samstag, 03.10.2026 06:00
Überschreitung Scheffauer über Widauersteig
(Wilder Kaiser); TP: Parkplatz ggü. Apotheke

Bergwandergruppe Kraiburg

Samstag, 03.10.2026 11:00 - 22:00
Kraiburger Kürbisfest mit Markt und
Kürbiswettbewerb am Marktplatz

Förderverein Kraiburger
Kinder und Jugend e. V.

Samstag, 03.10.2026 20:00 Jahreshauptversammlung im Gasthaus Löw
Schützenverein Gemütlichkeit
Guttenburg

Dienstag, 06.10.2026 14:00 Spielenachmittag im Bischof-Bernhard-Haus Kraiburger Frauen Aktiv 

Dienstag, 06.10.2026 18:30 Sitzung des Gemeinderates in der Remise Markt Kraiburg a.Inn

Dienstag, 06.10.2026 19:30 Clubabend im Nebenzimmer im GH Unterbräu Fotoclub Kraiburg

Samstag, 10.10.2026 10:15
Ausflug zur spektakulären Römer-Ausstellung
im Lokschuppen Rosenheim

Kulturkreis Kraiburg

Sonntag, 11.10.2026 08:00
Wanderung zum Feldberg (Wilder Kaiser)
TP: Parkplatz ggü. Apotheke

Bergwandergruppe Kraiburg

Mittwoch, 14.10.2026 19:00
Monatsstammtisch im Nebenzimmer
im GH Unterbräu

Kulturkreis Kraiburg

Sonntag, 18.10.2026 11:30 Kirta Hutschn in Schnaudenberg Feuerwehr Guttenburg

Samstag, 24.10.2026 07:00
Wanderung auf die Hintere Goinger Halt
(2.192 m); TP: Parkplatz ggü. Apotheke

Bergwandergruppe Kraiburg

Samstag, 24.10.2026 -
Sonntag, 25.10.2026

jeweils
13:00 - 17:00

Ausstellung „Pinselschwünge“ im BBH Künstlergruppe Kraiburg
Polizeipräsidium 
Oberbayern Süd

Melden Sie verdächtige Beobachtungen Ihrer zuständigen Polizeidienststelle oder über den

So können auch andere vor Einbrechern geschützt werden. Jeder Hinweis kann wertvoll sein!

POLIZEINOTRUF 110
Sicherheit im Herzen – Zukunft im Blick!

WOHNUNGS-
EINBRECHER

Keine Chance dem

Wer sich kennt, achtet mehr aufeinander, daher...

    ...pflegen Sie Kontakte!

I
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IIHallo Nachbar
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Kilometersteine am Inn
Am Inn entlang stehen an verschiedenen Stellen 
noch Kilometersteine. Es ist eine alte Vermes-
sung und die Steine sind in Fraktur-Schrift  
beschriftet. So steht an der Stelle wo das über-
sandte Bild entstanden ist ein Kilometerstein mit 
der Aufschrift „80 klm von der Mündung“, also 
80 km bis nach Passau, wo der Inn in die Donau 
mündet. Auf der Rückseite des Steins stehen 
dann die Kilometerangaben bis zu den nächsten 
Orten. In diesem Fall nach Marktl und nach  
Perach. 
 
� Beitrag: Karl Neulinger
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Polizeipräsidium 
Oberbayern Süd

Tag des Einbruchschutzes am 25.10.2026
Mit der bevorstehenden „dunklen“ Jahreszeit beginnt erfahrungsgemäß auch die 
Hochsaison von Wohnungseinbrechern. Im Jahr 2025 stieg die Zahl der Wohnungs-
einbrüche (WED) im südlichen Oberbayern auf 253 Fälle (2024: 240 Fälle).

Im Zeitraum vom 11.10. bis 08.11.2026 werden zum Thema Einbruchschutz unter 
dem Motto „Hallo Nachbar“ präsidiumsweit Informationsveranstaltungen durchgeführt. 

Auch Sie können dazu beitragen kein Opfer eines Einbruches zu werden!

 Schließen Sie Ihre Türe immer ab. 

 Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und Terrassentüren. 
 Gekippte Fenster sind o� ene Fenster. 

 Achten Sie auf angemessene Beleuchtung des Grundstücks 
sowie einbruchgefährdeter Bereiche.
 Licht wirkt auf Einbrecher abschreckend.

 Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals draußen. 
 Einbrecher finden jedes Versteck. 

 Wenn Sie Ihren Schlüssel verlieren, wechseln Sie den Schließzylinder aus. 

 Pflegen Sie den Kontakt zu Ihren Nachbarn.
 Wer sich kennt, achtet mehr aufeinander.

 Achten Sie auf Fremde im Haus oder auf dem Nachbargrundstück. 

 Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit. Täuschen Sie stattdessen 
Anwesenheit vor (Rollläden tagsüber auf, Briefkasten entleeren lassen). 

 Rufen Sie bei verdächtigen Wahrnehmungen die Polizei unter dem Notruf 110. 

Ihre Polizei kommt lieber einmal zu früh als zu spät.

 Ihre Polizei in Oberbayern Süd

Gerne können Sie sich bei Ihrem 
Kriminalpolizeilichen Fachberater 
kompetent, produktneutral und kostenlos 
zum Thema Einbruchschutz beraten lassen.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.k-einbruch.de und www.polizei-beratung.de
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Ausgabe 10/2026

Am Dienstag, 03.11.2026, beginnt 
die 30-stündige Schulung für Hel-
fer zur Betreuung von Pflege- 
bedürftigen und Demenzkranken. 
Vom Basiswissen zum Krankheits-
bild Demenz über Gesprächs- 
führung, Umgang mit Konfliktsitua-
tionen, Möglichkeiten der Beschäf-

tigung bis zur Situation pflegender Angehöriger werden 
interessierte Teilnehmer von der Ambulanten Kranken- 
pflege Silvia Wolf GmbH geschult. Am Ende der Schulung 
erhält jeder Teilnehmer ein Zertifikat. Die Helfer können 
dann über den Verein SoNNe e.V. eingesetzt werden, um 
pflegebedürftige Menschen stundenweise zuhause zu be-
treuen.
Für dieses Betreuungsangebot werden von den Pflegekas-
sen nach entsprechender Einstufung 131,00 € im Monat 
zur Verfügung gestellt. Dies soll der Entlastung von pfle-

genden Angehörigen dienen und allein lebenden Pflegebe-
dürftigen zusätzliche Betreuung sichern. Die Helfer sind so 
jede Woche ein paar Stunden bei ihren zu Betreuenden, 
gehen spazieren, spielen ein Spiel, unterhalten sich,... sind 
einfach da und haben Zeit. Dafür erhalten die Helfer eine 
Aufwandsentschädigung.
Die Schulung ist für die Helfer kostenlos und wird im Pfarr-
heim Gars/Inn abgehalten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
auf höchstens 12 Personen.

Termine: 
03.11.26	 14 – 18 Uhr	 07.11.26	 8.30 – 16.30 Uhr
10.11.26	 14 – 18 Uhr	 14.11.26	 8.30 – 14.30 Uhr
17.11.26	 14 – 18 Uhr	 24.11.26	14.00 – 18.00 Uhr

Anmeldungen für die Schulung sind bis 29.10. möglich un-
ter SoNNe e.V., Telefon 08073/9147347,

Montag 13.00 – 16.00 Uhr, Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr.

SoNNe e.V. schult wieder Helfer zur Betreuung Pflegebedürftiger

Vorankündigung Allerheiligen / Allerseelen
Der Doppelgedenktag Allerheiligen/Allerseelen ist eng miteinander verwoben. Wir feiern zunächst an Allerheiligen die 
große Schar der Menschen, die ihr Ziel, bei Gott leben zu dürfen schon erreicht haben: die vielen bekannten, aber die 
noch größere Zahl von unbekannten Namen. An Allerseelen (und zum Teil schon nach den Festgottesdiensten und am 
Nachmitttag des Allerheiligentags) gedenken wir dann unserer Verstorbenen, die wir in den Händen Gottes wissen, die 
ihr Ziel aber vielleicht noch nicht erreicht haben. 
Die Festgottesdienste und Gräbersegnungen finden statt:

Grünthal
Sa. 31.10.– 19.00 Uhr	Festlicher Vorabendgottesdienst 
		  mit Chor

So.1.11. – 14.00 Uhr	 Andacht mit Gräbersegnung

Taufkirchen
So. 1.11. – 8.30 Uhr	 Festgottesdienst + Gräbersegnung

Kraiburg
So. 1.11. – 10.15 Uhr	 Festgottesdienst (für die Pfarreien 	
Kraiburg, Ensdorf und Frauendorf) – anschl. Gräbersegung 
am Friedhof Kraiburg

Frauendorf
So. 1.11. – 13.00 Uhr	 Andacht mit Gräbersegnung

Ensdorf
So. 1.11. – 14.00 Uhr	 Andacht mit Gräbersegnung

Maximilian
So. 1.11. – 14.00 Uhr	 Andacht mit Gräbersegnung

Kraiburg
Mo. 2.11. – 19.00 Uhr	 Pfarrverbands-Requiem für alle
		  Verstorbenen d. vergangenen J. 

O Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe! 
Und das Ewige Licht leuchte ihnen. 

Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

	�  Beitrag: Michael Seifert, Pfarrer

Aus dem Pfarrverband Kraiburg

A Pfarrer zum Red´n… über Gott und 
die Welt, Freud und Leid, Fragen und 
Sorgen, Lachen und den Glauben…   
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Küchen & Bäder

Fenster & Türen Wohnen &
Schlafen

Rund ums Haus!

08638/955461

Kraiburg am Inn

info@schreinereimeyer.com

www.schreinereimeyer.com

Wir öffnen unsere Werkstatttüren!
am 07. & 08. November 

von 1100 - 1700 Uhr

TreppenService für
Fenster & Türen

Spiel, Spaß und jede Menge Natur- 
erlebnisse: Die Ferienaktion des 
BUND Naturschutz Kraiburg war 
auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. 
Zehn Kinder im Alter von sechs bis 
elf Jahren machten sich gemeinsam 
mit drei Betreuerinnen auf in den 
Wald bei Englhausen. Zunächst reg-
nete es leicht, aber bald kam die 
Sonne raus und es wurde richtig 
warm. 

Zuerst wurde ein Mandala aus Blät-
tern, Blumen, Moos und Zweigen ge-
legt; danach teilten sich die Kinder 
an einem baumbestandenen Steil-
hang in zwei Gruppen, um jeweils 
eine eigene Kugelbahn zu bauen. 
Dabei wurden Stöcke als Grabwerk-
zeuge benutz. Die Taufkirchnerin  
Karin Mußner (die früher mit Christi-
ne Herfort die BN-Kindergruppe lei-
tete), kam auch eine Weile dazu. 
Beim Bauen der Bahnen galt es, 
mindestens eine Kurve zu integrieren 
und sicherzustellen, dass die Kugel 
in einem gut versteckten Ziel anka-
men – zum Beispiel in einer kleinen 
Höhle aus Moos und Ästen.

Anschließend wartete eine spannen-
de Schatzsuche mit kniffligen Natur-
aufgaben. Wer erkennt einen Holun-
derstrauch an seinen reifen Beeren? 

BUND Naturschutz 
Mit Kugelbahn, Kompass und Schatzsuche durch den Wald – Ferienprogramm

Wer findet ein Eichenblatt undanschließend den dazugehörigen Baum? Und 
wie groß ist eigentlich der Umfang seines Stammes? Auch die Jahresringe 
gefallener Bäume wurden gezählt.

Schließlich kam ein Metermaß am trockenen Oberlauf des Wanklbachs zum 
Einsatz, um die Breite des Bachbetts herauszufinden. Auch der Umgang mit 
einem Kompass wurde ausprobiert.  

Nach der Brotzeit und einem Vormittag reich an Bewegung, Entdeckungen 
und Erlebnisse ging es zum Ausgangspunkt und den wartenden Eltern zu-
rück. Eine schöne Aktion auch für uns Betreuerinnen.  
�

� Texte + Abbildungen: BUND Naturschutz
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Ausgabe 10/2026

Wildes
Land
DIE RÜCKKEHR DER NATUR

BASIEREND AUF DEM BESTSELLER VON ISABELLA TREE

“WUNDERVOLL… EINE INSPIRIERENDE, 
WAHRE GESCHICHTE”

THE GUARDIAN

www.wildesland-derfilm.de

SUBMARINE DELUXE UND POLYBAND PRÄSENTIEREN EINE PRODUKTION VON PASSION PICTURES UND HHMI TANGLED BANK STUDIOS
"WILDING" EIN FILM VON DAVID ALLEN MUSIK JON HOPKINS UND BIGGI HILMARS SCHNITT MARK FLETCHER KAMERA SIMON DE GLANVILLE UND TIM CRAGG

AUSFÜHRENDE PRODUZENTEN DAVID GUY ELISCO   SEAN B. CARROLL   ANDREW RUHEMANN PRODUZENTIN GABY BASTYRA
DEUTSCHE FASSUNG SEED MEDIENDESIGN GMBH IM AUFTRAG VON POLYBAND MEDIEN GMBH DEUTSCHE SPRECHERIN DAGMAR DEMPE

IM VERLEIH DER POLYBAND MEDIEN GMBH.

SUBMARINE DELUXE UND POLYBAND PRÄSENTIEREN EINE PRODUKTION VON PASSION PICTURES UND HHMI TANGLED BANK STUDIOS
"WILDING" EIN FILM VON DAVID ALLEN MUSIK JON HOPKINS UND BIGGI HILMARS SCHNITT MARK FLETCHER KAMERA SIMON DE GLANVILLE UND TIM CRAGG

AUSFÜHRENDE PRODUZENTEN DAVID GUY ELISCO   SEAN B. CARROLL   ANDREW RUHEMANN PRODUZENTIN GABY BASTYRA
DEUTSCHE FASSUNG SEED MEDIENDESIGN GMBH IM AUFTRAG VON POLYBAND MEDIEN GMBH DEUTSCHE SPRECHERIN DAGMAR DEMPE

IM VERLEIH DER POLYBAND MEDIEN GMBH.

DAS BUCH ZUM FILM IST BEI DUMONT ERSCHIENEN

SA, 24.10. | 19.00 UHR
REMISE KRAIBURG, JETTENBACHERSTR. 4 

5,-
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BN-Apfelfest in der Remise 

Heuer feiert der BUND Naturschutz 
Mühldorf sein drittes Apfelfest in der Re-
mise mit einem abwechslungsreichen 
Programm:

•	Verkostung von vielen
	 verschiedenen Apfelsorten

•	Kaffee, Apfelkuchen, Apfel-Cidre
	 und Kinderprogramm

•	14:45 Uhr Schlossbergführung
	 mit Ernst Auer

•	16 Uhr: Multimediashow
	 „Aus dem Leben einer Biberfamilie“

„Aus dem Leben einer Biberfamilie“:
Lange Zeit war der Biber nahezu ausge-
rottet und begegnete uns nur noch in 
Bilderbüchern oder als Stofftier. Oft er-
kennen wir seine Anwesenheit nur an 
gefällten Bäumen und abgenagten Äs-
ten, denn die Tiere sind nachtaktiv und 
scheu. So ist es schon fast ein Glücks-
fall, einen Biber in freier Natur beobach-
ten zu können.
Es dauerte einige Jahre, bis die Naturfo-
tografen Bettina und Christian Kut-
schenreuter von einer zufällig entdeck-
ten Biberfamilie akzeptiert wurden und 
diese in ihrer Gegenwart ein völlig  
ungestörtes Verhalten zeigte. In den 
letzten 20 Jahren verbrachten sie tau-
sende Stunden hautnah mit der Biberfa-
milie und erlebten unzählige, einzigarti-
ge Momente mit allen Höhen und Tiefen. 
Die Multimediashow der Kutschenreu-
ters bietet die Gelegenheit, Biber mit ih-
rem ausgeprägten Sozialverhalten ken-
nenzulernen und einen einmaligen 
Einblick in ihr Leben zu erhalten.

Jubiläumsabend mit Filmvorführung in der Remise
Die BUND-Naturschutz-Ortsgruppe Kraiburg-Taufkirchen besteht heuer seit 
35 Jahren. Zu diesem Anlass haben wir Veranstaltungen organisiert wie unse-
ren Sommerausflug zu den Kendlmühlfilzen südlich von Chiemsee. 
Nun laden wir zu einem besonderen Abend in die Remise in Kraiburg ein. 
Am Freitag, 24. Oktober zeigen wir einen unterhaltsamen und inspirierenden 
Dokumentarfilm:  „Wildes Land – Die Rückkehr der Natur“. BN zeigte es 
letztes Jahr im ausverkauften Kinosaal des Cineplex Waldkraiburg. Jetzt gibt es 
die Gelegenheit es in Kraiburg zu sehen. 
Der Film handelt von dem jungen Paar Isabella Tree und Charlie Burrell, die in 
den 1980er-Jahren das heruntergekommene Landgut Knepp in England  
erbten. Der landwirtschaftliche Betrieb war hoch verschuldet, der Boden weit-
gehend ausgelaugt und die Artenvielfalt stark zurückgegangen. Statt an den 
bisherigen Bewirtschaftungsmethoden festzuhalten, wagte das Paar ein Expe-
riment: Sie überließen große Teile ihres Landes wieder der Natur. Zäune wurden 
entfernt und Tiere wie freilaufende Pferde, Rinder und Schweine angesiedelt. 
Trotz Probleme, die in dem Film nicht verschwiegen werden, stellte das Paar 
nach einiger Zeit fest, dass sich die Böden erholten und zahlreiche Tier- und 
Pflanzenarten zurückgekehrt waren. Das Landgut entwickelte sich wirtschaft-
lich wieder positiv. Einlass: 18.30 Uhr | Filmbeginn: 19 Uhr | Eintritt: 5 Euro
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung ab 6. Oktober unter muehl-
dorf@bund-naturschutz.de. Die verfügbaren Plätze werden nach Eingang der 
Anmeldungen vergeben. Im Anschluss an den Film möchten wir 35 Jahre BN-
Ortsgruppe Kraiburg-Taufkirchen Revue passieren lassen und gemeinsam auf 
viele schöne Erinnerungen, Aktionen und Erfolge zurückblicken.�

Sonntag 25.10.2026

Apfelfest

Ab 14.00 Uhr in Kraiburg
Remise, Jettenbacherstr. 4
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Der Zimmererverein beteiligte sich auch dieses Jahr wieder beim Sägewerk Sax am Tag des offenen Denkmals! Mit  
Geschick, Gefühl und Augenmaß wurde der Teufelsknoten zusammengesetzt, Holzstücke nach Länge und Gewicht abge-
sägt sowie das historische Zimmererklopfen vorgeführt! Es war ein sehr gelungener Tag - vielen Dank an die Familie Sax!

Zimmererverein Kraiburg und Umgebung beim Tag des offenen Denkmals 

Wettsägen für Frau und 
Mann, jung und alt!

Verflixter Teufelsknoten?

Auftritt unserer Klopfer 
und Hackergruppe beim 

Sägewerk Sax in Ensdorf.

Bilder und Text: Josef Auer
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Ausgabe 10/2026

Kulturkreis 
Kalender 2026 
In seiner Blütezeit gab 
es in Kraiburg mehr als 
90 Handwerksbetriebe 
mit insgesamt über 100 

Handwerksgerechtigkeiten.
Doch was ist eine Handwerksgerech-
tigkeit? Der Begriff stammt aus frühe-
rer Zeit und bezeichnet das Recht, ein 
bestimmtes Handwerk selbstständig 
auszuüben. Dieses Recht wurde in-
nerhalb einer Zunft erworben oder 
verliehen.
In einem Betrieb konnten mehrere sol-
cher Handwerksrechte miteinander 
verbunden sein. Ein Beispiel dafür 
sind das Ziehen von Bienenwachsker-
zen und das Lebzelten, also die Her-
stellung von Lebkuchen. Für beide 
Handwerke wurde Honig benötigt.
Im Kraiburger Heimatmuseum sind 
neben Zunftstangen und Zunfttruhen 
auch allerlei Werkzeuge verschiede-

Kulturkreis Kraiburg

Offene Sprechstunde
OBA
Offene Sprechstunde der Beratungs-
stelle der OBA (Stiftung Ecksberg)  
am Dienstag, den 27. Oktober von 
13:00 Uhr bis 14:30 Uhr im Bürger- 
büro (Rathaus), Marktplatz 33 in  
Kraiburg. Beratung zu Fragen rund 
um Pflegebedürftigkeit, chronische 
Krankheit und Behinderung. Informa-
tion u.a. zu Entlastungs- und Unter-
stützungsmöglichkeiten. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Informationen unter: 
Telefon: 08631 - 98 474 26 oder 
Email: oba@ecksberg.de�
� Beitrag: Kristine Mayer

ner Handwerke ausgestellt. Auf dem Foto des Oktober-Blatts im Kulturkreis Ka-
lenders 2026 ist Werkzeug aus der Werkstatt des Wagners Gruber zu sehen. 
Das Foto stammt von Ton That Quynh.� Beitrag: Anette Lehmann

www.langreiter.de

Mobilfunk-Inhouseversorgung - BOS Gebäudefunk - WLAN

Komm in unser Team (m/w/d):
- Bauleiter
- Funkplaner
- Elektriker
- Messtechniker
- Monteur

wir bilden aus

Seit über 20 Jahren sorgen
wir deutschlandweit für

Mobilfunkempfang in Gebäuden

Grünbacher Straße 3
84565 Oberneukirchen
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Aktion für Kinder in den Herbstferien 
Gemeinsam legen wir am Spielplatz 
einen besonderen Rückzugsort an: 
Dazu pflanzen wir Sträucher und eine 
Felsenbirne im Kreis und füllen die 
Mitte mit Rindenmulch. So entsteht 
ein geschützter Bereich – ein kleines 
„Gartenzimmer“, ein Platz, um sich 
mit Freunden zurückzuziehen.

Mitmachen können alle Kinder ab 6 
Jahren – gerne zusammen mit Mama 
oder Papa.

Bitte mitbringen:

� Schubkarre (klein oder groß)

� Schaufeln

� Gießkannen

� Kleidung und Stiefel, 
  die auch mal schmutzig 
  werden dürfen

Zum Abschluss gibt’s leckeren 
Kinderpunsch und etwas Süßes!  

Wo? 
Abenteuerspielplatz 
an der Kumpfmühle

Wann? 
Dienstag, den 4.11.2025

von 13 bis ca. 15 Uhr  
(Ausweichtermin bei Dauerregen am 

Donnerstag, den 6.11 um 13 Uhr)  

Text + Fotos: BUND Naturschutz Kraiburg

Hier soll das "Gartenzimmer" entstehen.

Baumpflanzung an dem Spielplatz in 2024

Erlebniskauf für wachsende Ansprüche

Linsenbergweg 1
84559 Kraiburg
� 0 86 38/78 90

„Warum nicht kauf
en ...

aus eigener
 Produktion
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Ausflug zur Römerausstellung
nach Rosenheim
Der Kulturkreis Kraiburg organisiert am 
Samstag, den 10. Oktober 2026, einen ge-
meinsamen Ausflug zur vielbeachteten Erleb-

nisausstellung „RÖMER – Gesichter eines Weltreiches“ im 
Lokschuppen Rosenheim.
Zu dieser Kulturfahrt sind ausdrücklich auch Nicht-Mitglie-
der sowie Familien mit Kindern herzlich willkommen. Die 
Gruppe reist gemeinsam mit dem Zug an.

Treffpunkt und Abfahrt ist um 10:36 Uhr am Bahnhof 
in Waldkraiburg. 

Um allen Kulturbegeisterten die Teilnahme zu ermöglichen, 
bietet der Verein einen besonderen Service:
Für Personen aus Kraiburg, die keine Fahrgelegenheit nach 
Waldkraiburg haben, organisiert der Kulturkreis eine un-
komplizierte Mitfahrgelegenheit zum dortigen Bahnhof.

Vor Ort in Rosenheim erwartet die Teilnehmer eine exklusi-
ve, fachkundige Führung durch die Ausstellung. Mit über 
1.200 faszinierenden Exponaten, emotionalen Hörge-
schichten und interaktiven Stationen – wie einem virtuellen 
Wagenrennen oder einer wachsenden Römerstadt aus über 
einer halben Million LEGO®️-Steinen – ist die Schau gerade 

auch für Kinder ein packendes und lehrreiches Erlebnis.
Anmeldung und Information: Zur besseren Planung der 
Zugtickets, der Führung und der Mitfahrgelegenheiten wird 
um eine frühzeitige Anmeldung benötigt.
Anmeldungen nimmt Martin Singer telefonisch unter Handy 
0179 2006342 sowie per E-Mail unter info@kulturkreis- 
kraiburg.de entgegen. Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
an, ob Sie eine Mitfahrgelegenheit ab Kraiburg benötigen.

– Künstlergruppe
Kunst erleben, regionale Kreativität entdecken und
miteinander ins Gespräch kommen:
Die Künstlergruppe Kraiburg im Kulturkreis Kraiburg lädt 
am Samstag, 24. Oktober, und Sonntag, 25. Oktober 
2026, zur Ausstellung „Pinselschwünge“ ins Bischof-Bern-
hard-Haus am Marktplatz in Kraiburg ein.
Sieben Künstlerinnen präsentieren ihre unterschiedlichen 
Werke und geben den Besucherinnen und Besuchern  
einen Einblick in ihre persönliche künstlerische Vielfalt. Die 
Ausstellung steht dabei ganz im Zeichen der Begegnung 
und des Austauschs. Denn Kunst kann Menschen zusam-
menbringen, neue Perspektiven eröffnen und gleichzeitig 
die Verbundenheit mit der eigenen Region zeigen.
Mit dabei sind Agnes Fischer, Doris Hanuschek, Hedi 
Köppl, Gundi Opitz, Uschi Scholl, Erna Schwarz und Maria 
Zuck.� Beitrag: Martin Singer

Kulturkreis Kraiburg
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„Kaffee verbindet,  
       genauso wie eine  
   wertschätzende  
        Zusammenarbeit.“

Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

„Alles ist möglich.
        Mit dem richtigen     
  Partner und  
      positiver Energie.“

Energie für starke Partnerschaften –   
regional, sicher, fair. esb.de

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

©
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     „Heute schon an  
morgen denken. Gemeinsam  
    mit ESB bringen wir Energie  
               auf die Straße.“

  „Gute Schokolade  
macht glücklich.  
        Eine gute   
     Partnerschaft auch.“
Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg

Anna-Maria Rieder 
deutsche Para-Skiathletin, Oberammergau

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

ESB_Anz_Transformation_2.0_Kombi_Motiv_186mmx122mm_oB_RZ.indd   1ESB_Anz_Transformation_2.0_Kombi_Motiv_186mmx122mm_oB_RZ.indd   1 11.03.26   10:0111.03.26   10:01

Die Besucher erwartet eine abwechslungsreiche Ausstel-
lung in angenehmer Atmosphäre. Alle Kunstinteressierten, 
Familien und Freunde der regionalen Kunst sind herzlich 
willkommen.
Die Ausstellung ist am Samstag und Sonntag jeweils von 
13 bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungsort:
Bischof-Bernhard-Haus
Marktplatz
84559 Kraiburg am Inn
Kontakt: 08638 / 7064

Kultur erleben – Kunst entdecken – Menschen verbinden.
Die Künstlergruppe Kraiburg und der Kulturkreis Kraiburg 
freuen sich auf zahlreiche Besucher.� Beitrag: Martin Singer

Ein neuer Blickfang am Bürgerhaus und ein starkes 
Zeichen für Kraiburgs Kultur
Der frisch gestaltete Schaukasten am Bürgerhaus von Dr. 
Gast ist mehr als nur ein Rahmen aus Holz und rotem 
Samt. Er ist ein kleines Fenster in die kreative Seele unse-
res Marktes – ein Ort, an dem Kunst sichtbar wird, wo 
Menschen stehenbleiben, schauen, staunen, ins Gespräch 
kommen.
Den Auftakt gestalten die Künstlerinnen und Künstler des 
Kulturkreises Kraiburg mit einer warmen, vielfältigen Aus-
wahl ihrer Werke: zarte Blumenstudien, lebendige Aquarel-
le, abstrakte Farbwelten, kraftvolle Figuren. Ein Zusam-
menspiel, das zeigt, wie breit und lebendig die künstlerische 
Handschrift in unserem Ort ist.

Mit diesem ersten Schritt setzt der Kulturkreis ein Zeichen:
Kraiburgs Kunst gehört mitten ins Leben, sichtbar, nahbar, 
liebevoll präsentiert.
� Text und Bild: Robert Bauer
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Kraiburger Frauen Aktiv
Termine:

3. Oktober Kraiburger Kürbis-Wettbe-
werb auf dem Markplatz. Unser Verein 
beteiligt sich beim Verkauf von selbst- 

gebackenen Kiache.

Dienstag, 6. Oktober Spielenachmittag 
für Jung und Alt im BB-Haus von 14 – 17 
Uhr. Anmeldung bei Frau Bernadette 
Langstein, Tel.: 08638 73376

11. Oktober - Kennenlern Workshop 
der Neuen und Alten Mitglieder des Vereins in der Remise 
von 9.30 – 11.30 Uhr.

7. November – Mitglieder Stammtisch in der Wuhrmühle, 
Nachmittags ab 14.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Kathi Schiller, Tel.: 08638 888629
� Beitrag: Bernadette Langstein

  

 9. Oktober 26 – 19 Uhr

Aufführungstermine:

Samstag 28.11 / 05.12 / 12.12 / 19.12  20.00 Uhr

Sonntag 29.11 / 06.12 / 13.12 / 20.12  16.00 Uhr 

Kartenvorverkauf online
ab 14.09.2026

https://eventfrog.de/Scrooge

Scrooge
Weihnachten vergisst man nicht

oder

www.theatergruppe-kraiburg.de
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Neue Tore für die F-Jugend des TV Kraiburg
F-Junioren erhalten im Rahmen der Aktion 
„VRhilft“ Funino-Torset und Geldspende
Große Freude bei den jungen Fußballern des 
TV Kraiburg: Die F-Jugend des Vereins darf 
sich über ein neues Funino-Torset sowie zu-

sätzliche, finanzielle Unterstützung freuen. Möglich wurde 
die Spende im Rahmen der Aktion „VRhilft“ der bayeri-
schen Raiffeisenbanken, die damit Vereine und gemeinnüt-
zige Organisationen in der Region unterstützen. 

Neben dem TV Kraiburg erhielten auch die Jugendmann-
schaften der Vereine aus Taufkirchen, Waldhausen und Pe-
terskirchen diese Förderung. Hans Fürstenberger und 
Werner Brandl von der Raiffeisenbank Taufkirchen- 

Oberneukirchen überreichte am 8. September das neue 
Sportmaterial an die Vertreter der Vereine. Das Set für den 
TV Kraiburg umfasst vier hochwertige Funino-Tore, bunte 
Trainingsleibchen und weiteres Zubehör. Damit stehen den 
Spielerinnen und Spielern der F-Jugend künftig zusätzliche 
Möglichkeiten für vielfältige Trainingseinheiten und ab-
wechslungsreiche Spielformen zur Verfügung. So können 
alle Kinder gleichzeitig aktiv sein, zahlreiche Ballkontakte 
sammeln und mit viel Spaß an Bewegung und Sport Fuß-
ball oder eben Funino spielen.
Diese kindgerechte Spielform des Fußballs wird in 3er-
Teams auf einem verkleinerten Spielfeld mit vier Toren  
gespielt. Durch die geringe Spielerzahl haben die Kinder 
besonders viele Ballkontakte und üben dribbeln, passen 
und Tore schießen. Da Funino ohne Schiedsrichter gespielt 
wird, lernen die Nachwuchsfußballer neben Fairplay auch 
selbständig Entscheidungen zu treffen. So wird nicht nur 
Ballgefühl und Spielverständnis entwickelt, sondern be-
sonders Kreativität, Teamarbeit und vor allem die Freude 
am Fußball gefördert. Das neue Torset bietet dem Trainer-
team optimale Voraussetzungen, diese Spielform künftig 
noch intensiver in das wöchentliche Training der F-Jugend 
einzubauen.
Der TV Kraiburg bedankt sich herzlich bei der Raiffeisen-
bank Taufkirchen-Oberneukirchen für die großzügige 
Unterstützung. Die jungen Fußballer freuen sich bereits 
darauf, die neuen Tore bei den nächsten Trainingseinheiten 
ausgiebig einzuweihen.� Beitrag: Georg König

Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18 Meisterschule München Ost
 zum Installateur und Heizungsbauer
2018 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020 Selbstständigkeit in Vollzeit
 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation – Heizungssanierung 
– Solaranlagen – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de

Inhaber:
Mario Ziegl-
gänsberger
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Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der Pfarrei Kraiburg konzertiert der in Musikerkreisen überregional bekannte gemischte 
Chor „Mixtura Cantorum“ am Samstag, dem 10. Oktober 2026 um 18:00 Uhr in Kraiburg  in der Pfarrkirche St. Bartholomäus! 
Neben Klassikern von Felix Mendelssohn Bartholdy, Johannes Brahms und Anton Bruckner kommen nicht minder beeindru-
ckende Werke von Knut Nystedt, Colin Britt, Ralph Manuel, Billy Joel, Jaakko Mäntyjärvi, Eric Whitacre und weiteren Kompo-
nisten zu Gehör, als neueste Erarbeitung auch ein bemerkenswertes Werk in hebräischer Sprache von Gil Aldema.  
Gegründet 1992  von ehemaligen Mitgliedern des Jugendchores des Fränkischen Sängerbundes (FSB), unter der Leitung des 
damaligen Bundeschorleiters  Karl Heinz Malzer, erarbeitet der Chor hochwertige A-cappella-Werke aus allen Epochen und 
bringt diese zur Aufführung. Über die Jahrzehnte seines Bestehens hat sich der Chor eine besondere Klangkultur und Präsenz 
erarbeitet, die den Zuhörer nicht nur in wohlige Klänge einbettet, sondern immer auch emotional berührt. 
Das Ensemble besteht aus rund 55 Sängerinnen und Sängern, die verschiedenen Berufen nachgehen, das Singen jedoch in 

der Regel als Hobby betreiben. Der Chor hat im Jahr vier bis sechs Wochenendproben an 
wechselnden Orten, meist mit einem abschließenden Konzert, sowie eine viertägige Pro-
benphase am Jahresende. Die Mitglieder stammen aus verschiedenen Regionen Süd-
deutschlands. Um von ihren Wohnorten zu den Proben anreisen zu können, müssen sie 
teils große Wegstrecken bewältigen. Die Freude am gemeinsamen Singen anspruchsvoller 
Werke ist das Band, das alle zusammenhält. 
Der Chor konzertiert überwiegend im süddeutschen Raum, Konzertreisen führten ihn aber 
auch schon nach Polen, Italien, Österreich und Slowenien. 
Seit Ende 2022 ist nun der junge und erfolgreiche Dirigent Mario Gebert neuer Chorleiter 
bei Mixtura Cantorum.  Zu Geberts Repertoire als Chor- und Orchesterdirigent zählen 
Opern, Oratorien, Sinfonische Werke und Chorwerke, die er im gesamten Bundesgebiet, 
sowie im Ausland (Ungarn, Frankreich, Schweiz) dirigierte.
Größere Bekanntheit erlangte Gebert auch als Dirigent von „Rock meets Classic“. Hierbei 
stand er mit Weltstars wie Alice Cooper, Ian Gillan (Deep Purple), Tarja Turunen (Nightwish), 
John Helliwell und Jesse Siebenberg (Supertramp), Anna Maria Kaufmann und vielen ande-
ren auf der Bühne. Mit der Leitung von Mixtura Cantorum erweitert er sein musikalisches 
Schaffen um eine neue Komponente. 
Mixtura Cantorum war in diesem Jahr auch Teil des  Projektes "Singen mit Sir Simon". Aus 
201 Chören wurde der Chor, zusammen mit 11 anderen Chören,  ausgewählt. Den Ab-
schluss bildeten zwei tolle Konzerte  zusammen mit dem Chor und Orchester des Bayeri-
schen Rundfunks unter Leitung von Sir Simon Rattle im Circus Krone in München und als 
Open-Air in Bad Kissingen!
Der Chor war bereits 2014 in Kraiburgs Kirche zu hören, sowie 2019 in der evanglischen 
Kirche in Waldkraiburg. Einige Mitglieder leben im Landkreis Mühldorf und organisieren das 
Probenwochenende mit Konzert.
Seit über 25 Jahren unterstützt der Organist Tobias C. Kerscher, im Hauptberuf eher der 
computergestützten Materialphysik zugewandt, mit seinem immer wieder überraschenden 
und außergewöhnlichen Orgelprogramm den Chor bei  geistlichen Konzerten.
Unter dem Motto „Feiern Sie mit uns“ begeht die Pfarrei mit dem Konzert von Mixtura 
Cantorum den Abschluss des 150-jährigen Pfarrjubiläums. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

150 Jahre Pfarrei Kraiburg: Der Kammerchor Mixtura Cantorum kommt!
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Das „Ensemble VOCABILE Kraiburg“ gestaltet am 31. Ok-
tober um 18 Uhr ein geistliches Konzert in der Kirche Maria-
Schutz in Waldkraiburg. In diesem Programm werden  
Werke von drei lebenden Komponisten, John Rutter, Ola 
Gjeilo und Arvo Pärt vorgestellt. So unterschiedlich die 
Kompositionen sind, so schafft es jeder mit eigenen musi-
kalischen Mitteln, eine besondere Stimmung zu erzeugen 
und die Zuhörer akustisch und emotional zu gewinnen.
Das zentale Werk des Abends wird der Zyklus „Feel the 
Spirit“ mit 7 Gospelvertonungen von John Rutter sein. Die-
se bekannten Gospels werden in kunstvoller und an-
spruchsvoller Weise kompositorisch ausgeführt und zeigen 
eine ganz andere Seite des beliebten Komponisten.
Neben dem „Ensemble VOCABILE“ konnten für dieses 
Konzert die Mezzosopranistin Klara Brockhaus, die Pianis-
tin Afroditi Stein-Stylianidou und der Percussionist Alois 
Wilhelm gewonnen werden. Bei einigen Stücken werden 
sie den Chor unterstützen und die klangliche Dimension 
erweitern.
Das „Ensemble VOCABILE Kraiburg“ besteht derzeit aus 
19 Sängerinnen und Sängern aus dem Raum Kraiburg am 
Inn und Umgebung, die sich des breiten Spektrums der 
Vokalmusik annehmen. Es werden sowohl anspruchsvolle 
geistliche Werke aller Epochen zur Aufführung gebracht, 
als auch weltliche A-Cappella-Chormusik von der Renais-
sance bis zur Romantik und Arrangements populärer  
Welthits. 

Das Ensemble wird seit der Gründung 2015 von Andreas 
Miecke geleitet. Er war Lehrer an der Realschule in Wald-
kraiburg und leitete von 1994 bis 2014 den Chor der VHS 
Waldkraiburg, mit dem er auch große Werke der Chorlite-
ratur aufführte.
Seit nunmehr 11 Jahren ist das „Ensemble VOCABILE 
Kraiburg“ immer wieder bei eigenen Konzerten oder als 
Gast bei anderen Veranstaltern zu hören und gestaltet auf 
Anfrage auch Hochzeiten musikalisch aus.
Bereits Anfang 2026 gab der Chor zwei gut besuchte 
geistliche Konzerte in Mettenheim und Pürten.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten
� Beitrag: Andreas Miecke

„Konzert Ensemble VOCABILE Kraiburg“ am 31. Oktober 2026

 

 

 

 

Kompositionen von  
John Rutter, Arvo Pärt und Ola Gjeilo 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

VOCABILE, Afroditi Stein Stylianidou (Klavier), Klara 
Brockhaus (Mezzosopran), Alois Wilhelm (Drums) 

 

Leitung: Andreas Miecke 
 

 

     Eintritt frei, um Spenden wird gebeten 



16

Immer wieder eine Reise wert
Wie jedes Jahr starteten die Ehemaligen der Feuerwehren 
im Landkreis Mühldorf a. Inn auch heuer wieder unter der 
Leitung von Kreisbrandrat a. D. Karl Neulinger zu einer 
4-tägigen Reise. Die Ziele waren dieses Jahr Trier, Bern-
kastel-Kues und Luxemburg. 49 Teilnehmer aus den 
Landkreisen Mühldorf a. Inn und Erding hatten sich dazu 
angemeldet.
Am 1. Tag startete man schon sehr früh und als alle Teil-
nehmer von Grünthal über Jettenbach, St. Erasmus,  
Kraiburg a. Inn, Waldkraiburg, Ampfing, Zangberg und 
Stierberg an Bord waren, ging es zügig über München 
und Augsburg nach Seligweiler bei Ulm. Dort erwartete 
uns im „Hotel-Restaurant Seligweiler“ ein Frühstücksbuf-
fet als zweites Frühstück. 

Nachdem wir gestärkt wa-
ren, ging die Reise weiter 
zum Schmuckmuseum in 
Pforzheim. Im Rahmen ei-
ner Führung wurden uns 
viele Schmuckstücke ge-
zeigt und deren Herkunft 
bzw. Fundorte erläutert.
Dann nahmen wir wieder 
volle Fahrt auf und erreich-
ten gegen Abend unser  

Hotel in Grevenmacher in Luxemburg. Ein ausgiebiges 
Abendessen im Rahmen der Halbpension mit warmen 
Buffet, Salatbuffet und Nachspeisenbuffet rundete den 
Tag ab. Viele der Reiseteilnehmer ließen dann den Abend 
noch bei einem Getränk auf der Terasse des Hotels im  
1. Obergeschoß ausklingen.
Am 2. Tag erwartete uns am Morgen unser Moselguide 
Stephan Kraemer zu einer Stadtführung in Trier. Es be-
gann mit einer 
kleinen Stadt-
rundfahrt mit 
dem Bus und 
rauf zum Petris-
berg. Bei wun-
derbarer Sicht 
konnte man auf 
die Stadt Trier bli-
cken und sich so 
einen Überblick 
verschaffen. Vor-
bei an den bauli-
chen Resten des 
Amphitheater 
und den Kaiser-
thermen ging es 
zurück zur  

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

Steuerkanzlei Ehling
Margot Ehling · Marianne Ehling · Arthur Ehling

Carl-Riedl-Strasse 35 · 84559 Kraiburg am Inn
Tel. 08638/9886-0 · Fax 9886-98 · info@stb-ehling.de

Ehemaligen der Feuerwehren im Landkreis Mühldorf auf Reise

Schmuckmuseum Pforzheim Portal der Liebfrauenkirche
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Innenstadt und weiter zu Fuß zum Kurfüstlichen Palais mit 
dem Hofgarten, zur Konstantinbasilika, zum Dom und der 
Liebfrauenkirche bis zum Hauptmarkt mit dem Trierer 
Marktkreuz. Danach blieb noch Zeit zur Innenbesichti-
gung des Doms und der Porta Nigra.
Den Nachmittag verbrachten wir in Bernkastel-Kues. 
Nach dem Mittagessen im Brauhaus im Stadtteil Kues 
folgte eine Altstadtführung in Bernkastel. Aufgeteilt in 
zwei Gruppen zeigten uns die beiden Stadtführer den Mi-
chaelsturm mit den beeindruckenden Hochwassermar-

ken, den Alten 
Moselbahnhof, 
das Graacher 
Tor und den Dok-
torkeller, einem 
Weinkeller bevor 
wir dann durch 
die engen Gas-
sen mit den zahl-
reichen Fach-
werkhäusern 
wieder das Zent-
rum mit dem Rat-
haus und den 
zahlreichen 
Fachwerkhäu-
sern erreichten.

Der 3. Tag führte uns 
zusammen mit der 
Reiseleiterin Andrea 
Tullius in die Stadt  
Luxemburg.
Schon auf der Anfahrt 
erfuhren wir vieles über 
das Land und dann 
nach erreichen der 
Stadt über die Stadt 
Luxemburg. Am Bus-
parkplatz im Bahnhofs-
viertel angekommen 
überpuerten wir auf 
der Adolphe Brücke 
die grüne Schlucht, 

welche das Zentrum in zwei Teile trennt. Von der Aus-
sichtsplattform „Corniche“, einst  der schönste Balkon 
Europas genannt, konnte man die in der grünen Schlucht 

Mode und mehr...

Gramersperger
Guttenburger Str. 14 
84559 Kraiburg a. Inn

Tel. 0171/4690327
Unsere Öffnungszeiten:

Mo, Di, Do, Fr, Sa   09.00 - 12.00 Uhr                                              Do, Fr                      14.00 - 17.00 Uhr

Porta Nigra in Trier

Graacher Tor

Doktorkeller

Rathaus Luxemburg
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Am 16.2.2024 trafen sich die Mitglieder des Fördervereins 
im Gasthof Unterbräu zur Jahreshauptversammlung. 
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken berichtete 
der erste Vorsitzende Gregor Kifi nger über die Aktivitäten 

im abgelaufenen Kalenderjahr. Das in Zusammenarbeit 
mit Kreisheimatpfleger Dr. Reinhard Baumgartner durch-
geführte Frühjahrssingen im großen Saal des Bischof-
Bernhard-Hauses und die Mitwirkung  des Vereins am 
Christkindlmarkt der Marktgemeinde waren besondere 
Höhepunkte im Vereinsleben. Gregor Kifi nger dankte den 
Organisatoren des Frühjahrssingens und den zahlreichen 
Helfern beim Auf- und Abbau des Christkindlmarktstandes 
und bei allen Personen, die an den drei Tagen den Standl-
Dienst übernommen haben. In seinen Dank schloss er die 
Bürgermeisterin, den Gemeinderat des Marktes, den 
Pfarrer und den Pfarrgemeinderat für die tatkräftige Unter-
stützung des Fördervereins ausdrücklich mit ein.

Nicht zuletzt aufgrund des guten Ergebnisses beim Christ-
kindlmarkt konnte Schatzmeister Karl Neulinger den ver-

sammelten Mitgliedern eine positive Bilanz vorlegen.

Nach der Entlastung der Vorstandschaft durch die Kas-
senprüfer wurde turnusmäßig die Vorstandschaft neu ge-
wählt. Als erster Vorsitzender wurde Gregor Kifi nger ein-
stimmig bestätigt. Neuer zweiter Vorsitzender ist nunmehr 
Florian Haider, die bisherige Amtsinhaberin Anneliese 
Schuster stand nicht mehr zur Verfügung. Zur dritten Vor-
sitzenden und damit neu in der Vorstandschaft ist Monika 
Oberbacher. Das Amt des Schriftführers wird zukünftig 
von Gregor Kifi nger – in Personalunion mit dem Vorsitz – 
ausgeführt. Der bewährte Schatzmeister Karl Neulinger 
wurde ebenso bestätigt wie die Beisitzer Alois Fürstenber-
ger, Sebastian Heiml, Lieselotte Hofer, Werner Schreiber 
und Josef Wimmer. Zu Kassenprüfern wurden wie bisher 
Franz Eder und Robert Haider bestellt. Alle Personen wur-
den einstimmig gewählt.

Gregor Kifi nger dankte der aus der Vorstandschaft ausge-
schiedenen Anneliese Schuster für ihre herausragende 
Arbeit in vielen Funktionen, insbesondere als Mitglied des 
Vorstands sowie für ihre langjährige Unterstützung des 
Fördervereins.
In seinem Grußwort dankte der zweite Bürgermeister Wer-
ner Schreiber der alten und neuen Vorstandschaft für die 
geleistete Arbeit und wünschte für die Zukunft viel Erfolg, 
insbesondere für das am 15. März stattfi ndende Musik-
kabarett von Roland Hefter.

Unter dem Punkt Wünsche und Anträge wurden Vorschlä-
ge besprochen, mit welchen Veranstaltungen der Festsaal 
noch besser genutzt werden könnte und in welcher Form 
der Förderverein in Zusammenarbeit mit anderen Verei-
nen des Marktes und der Marktgemeinde die Aktivitäten 
unterstützen kann.
 Text: Werner Schreiber, Foto: Gregor Kifinger

Versammlung des Fördervereins BBH-Säle

RINNER KRAIBURG

Alles für Ihr perfektes Dinner erhalten Sie bei Erwin Rinner!
Unsere Bäckerei ist an Sonn- und Feiertagen von 7 30 bis 10 30 Uhr geöffnet

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von 7.30 bis 19.30 Uhr

liegenden wunderbaren Gärten und Freizeitanlagen mit 
dem Ortsteil Grund und der Abtei Neumünster an der  
Alzette gelegen betrachten. 
Im Zentrum der Altstadt mussten wir wieder in zwei Grup-
pen zu jeweils 25 Personen aufgeteilt werden. Auf dem 
Rundgang kamen wir über den Wilhelmsplatz zum Rat-
haus am „Knuedler“ mit den beiden Löwen, sahen den 
Großherzoglichen Palast,  die Abgeordnetenkammer und 
als Höhepunkt die Kathedrale Unserer Lieben Frau mit 
dem Gnadenbild der Stadt- und Landespatronin Trösterin 
der Betrübten.
Gemeinsam ging es dann zu Fuß und mit Straßenbahn 
zurück zu unserem Bus, um nach Perl zu fahren und dort 
im Gasthaus Maimühle ein Mittagessen einzunehmen.
Am Nachmittag fuhren wir zu dem Ort Remich,  um dort 
eine Schiffahrt zu unternehmen und die Gegend an der 
Mosel vom Wasser aus zu betrachten.
Mit viel Wissen und Informationen ausgestattet erreichten 

wir abends wieder unser Hotel und ließen den Tag mit ei-
nem Buffet und einem anschließenden Schlummertrunk 
auf der Terasse des Hotels ausklingen.
Am 4. Tag mussten 
wir schon wieder un-
sere Heimreise antre-
ten. Nachdem wir 
eine lange Strecke 
vor uns hatten, ging 
es u. a. durch den 
Pfälzer Wald zügig 
Richtung Heimat. Ge-
gen abend erreichten 
wir wieder den Land-
kreis Mühldorf a. Inn 
und legten in der 
Brauereigaststätte in 
Stierberg noch eine 
Pause zu einer Brot-
zeit oder Abendes-
sen ein. Von dort war 
es nicht mehr weit zu den Ausgangsorten.
Die Resonanz war groß und den Aussagen nach hat es 
allen sehr gut gefallen. Sollte es im nächsten Jahr noch-
mal eine Reise geben haben viele schon wieder ihre Teil-
nahme zugesagt.
� Bericht und Bilder: Karl Neulinger

Gnadenbild der Stadt- und Landespatronin 
Trösterin der Betrübten

Hauptportal der Kathedrale Unserer Lieben Frau
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Marienburger Str. 26 
84478 Waldkraiburg 
TEL: (08638) 94 290

Stadtplatz 6 
84453 Mühldorf am Inn  
TEL: (08631) 910 3230

So erreichen Sie uns:  
www.reisegast.com 
info@reisegast.com

Unsere  
Standorte in  
Mühldorf &  
Waldkraiburg.

Wir sind für Sie da,  
wenn Sie uns brauchen.

Ensdorf 7a | 84559 Kraiburg | Tel. 08638 88 69 65

Entdecke die Vielfalt!Entdecke die Vielfalt!

Wichtige Rufnummern:
Notruf
Polizei.........................................................................110
Feuerwehr.................................................................. 112
Rettungsdienst........................................................... 112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf.............. 116 117
Kreisklinik Mühldorf.......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale............................................. 089 19240

Apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8.......................... 08638 719685

Allgemeinärzte
Julia Biebl, Jettenbacher Str. 5....................... 08638 7643
Cesur Eroglu, Max-Schwaiger-Strasse 6........ 08638 7720
Dr. Thomas Müller, Guttenburgerstr. 34....... 08638 73535

Tiermedizin
Thomas Drechsel, Schweppermannring 7...... 08638 7722
Dr. Peter Mittermeier, Bischof-Bernhard-Str. 15..... 886722

seelsorgliche Notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle........ 08638 9848197

Öffnungszeiten:
Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag....���������������������������� 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag���������������������������������������� 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon .......................................................08638 9838-0
Email........................................poststelle@vg-kraiburg.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.03.2026 bis 31.11.2026
Mittwoch........................................... 16.30 bis 19.00 Uhr
Freitag............................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag............................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des Land-
ratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 30 € erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss 
im Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 

Abholung:                                         Annahmeschluss:
20.10. – 28.10. ......................................... 25. September
17.11. – 25.11. ............................................. 23. Oktober

 gut bürgerliche Küche

 bayerische Brotzeiten

 Urlaub  
 von 4. bis einschl. 20. Oktober

Wir sind für Sie da:

Mittwoch – Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr

sowie gerne nach telefonischer
Vereinbarung unter 08638 - 74 58

Genießen Sie bayerische Gastfreundlichkeit bei
Rosa Löw und Team
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der erste Vorsitzende Gregor Kifi nger über die Aktivitäten 

im abgelaufenen Kalenderjahr. Das in Zusammenarbeit 
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und bei allen Personen, die an den drei Tagen den Standl-
Dienst übernommen haben. In seinen Dank schloss er die 
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stützung des Fördervereins ausdrücklich mit ein.

Nicht zuletzt aufgrund des guten Ergebnisses beim Christ-
kindlmarkt konnte Schatzmeister Karl Neulinger den ver-

sammelten Mitgliedern eine positive Bilanz vorlegen.

Nach der Entlastung der Vorstandschaft durch die Kas-
senprüfer wurde turnusmäßig die Vorstandschaft neu ge-
wählt. Als erster Vorsitzender wurde Gregor Kifi nger ein-
stimmig bestätigt. Neuer zweiter Vorsitzender ist nunmehr 
Florian Haider, die bisherige Amtsinhaberin Anneliese 
Schuster stand nicht mehr zur Verfügung. Zur dritten Vor-
sitzenden und damit neu in der Vorstandschaft ist Monika 
Oberbacher. Das Amt des Schriftführers wird zukünftig 
von Gregor Kifi nger – in Personalunion mit dem Vorsitz – 
ausgeführt. Der bewährte Schatzmeister Karl Neulinger 
wurde ebenso bestätigt wie die Beisitzer Alois Fürstenber-
ger, Sebastian Heiml, Lieselotte Hofer, Werner Schreiber 
und Josef Wimmer. Zu Kassenprüfern wurden wie bisher 
Franz Eder und Robert Haider bestellt. Alle Personen wur-
den einstimmig gewählt.

Gregor Kifi nger dankte der aus der Vorstandschaft ausge-
schiedenen Anneliese Schuster für ihre herausragende 
Arbeit in vielen Funktionen, insbesondere als Mitglied des 
Vorstands sowie für ihre langjährige Unterstützung des 
Fördervereins.
In seinem Grußwort dankte der zweite Bürgermeister Wer-
ner Schreiber der alten und neuen Vorstandschaft für die 
geleistete Arbeit und wünschte für die Zukunft viel Erfolg, 
insbesondere für das am 15. März stattfi ndende Musik-
kabarett von Roland Hefter.

Unter dem Punkt Wünsche und Anträge wurden Vorschlä-
ge besprochen, mit welchen Veranstaltungen der Festsaal 
noch besser genutzt werden könnte und in welcher Form 
der Förderverein in Zusammenarbeit mit anderen Verei-
nen des Marktes und der Marktgemeinde die Aktivitäten 
unterstützen kann.
 Text: Werner Schreiber, Foto: Gregor Kifinger

Versammlung des Fördervereins BBH-Säle

RINNER KRAIBURG

Alles für Ihr perfektes Dinner erhalten Sie bei Erwin Rinner!
Unsere Bäckerei ist an Sonn- und Feiertagen von 7 30 bis 10 30 Uhr geöffnet

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von 7.30 bis 19.30 Uhr



Seit 2007
Ihr zuverlässiger Partner
bei Gestaltung, Druck und

Beschriftung!

Ensdorf 7a | 84559 Kraiburg | Tel. 08638 88 69 65

Wir feiern zusammen die

Weltsparwochen
vom 26.10. bis 06.11.2026

• Besondere Angebote zur Geldanlage

• Entleeren von Spardosen

• Kinder und Jugendliche erwartet  
ein kleines Geschenk

• Gewinnspiele für Kinder und Erwachsene

www.spkam.de

Bild: Zeichnungen von Kindern im Rahmen unseres Malwettbewerbs


